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Bad Harzburg. Die Saison hat für Ge-
stüts-Deckhengst Adlerflug ausge-
sprochen vielversprechend begon-
nen. Die jungen „Adler“ sind auf
Beutezug und haben in Frankreich
und Deutschland die ersten Siege
auf ihr Konto gebracht.

Nachdem der Adlerflug-Sohn La-
guna Boy vor knapp zwei Wochen
im französischen Argentan für einen
Volltreffer gesorgt hatte, legte am
Dienstag auf der Galopprennbahn in
Dortmund auch Gestüt Ebbeslohs
Stute Lutindi Ehre für ihren Vater
Adlerflug, Derbysieger von 2007,
ein. In einem Duell mehrerer Kandi-
datinnen für den „Preis der Diana“,
das sogenannte Stuten-Derby, setz-
te sich die Dreijährige aus dem As-
terblüte-Stall von Trainer Peter
Schiergen mit Daniele Porcu im
Sattel sicher gegen Gestüt Röttgens

Stute Weltklasse durch. Und das
aus einer scheinbar aussichtslosen
Position.

Bis Mitte der Geraden saß Lutin-
di in einer mit 6000 Euro dotierten
1750-m-Prüfung noch nahezu hoff-
nungslos hinter drei Pferden fest
und musste von ihrem Reiter erst
nach außen beordert worden. Ein-
mal auf freier Bahn, zündete die
Ebbesloherin dann allerdings den
Turbo und machte Meter um Meter
auf die bereits enteilte Kontrahentin

gut, die den Angriff von Lutindi
nicht mehr kontern konnte.

Bei derselben Veranstaltung setz-
te sich der 5-jährige Wanderlust im
Eröffnungsrennen durch. Der von
Stefan Richter trainierte Wallach im
Mitbesitz von Sven Ociepka, Spre-
cher des Galoppclubs Sportpark,
gewann mit Enckie Ganbat im Sat-
tel einen mit 6000 Euro dotierten
Ausgleich IV über 2400 m in einem
Herzschlag-Finale mit einer „Nase“
gegen Lucky Jo (Miguel Lopez). Für

den Sieg werden der Besitzerge-
meinschaft um Wanderlust 3000
Euro gutgeschrieben.

Mit Bad Harzburger Beteiligung
geht am Sonntag der Renntag in
Berlin-Hoppegarten über die Büh-
ne. Besitzertrainerin Karen Kacz-
marek sattelt ihren 7-jährigen Wal-
lach Let’s Run in einem Ausgleich
IV (4000 Euro – 1400 m – 14.45
Uhr). Als Reiter hat die Schlewe-
ckerin Jockey-Urgestein Viktor
Schulepov verpflichtet.

Lutindi-Sieg in Dortmund

Von Egon Knof

„Adler“
sind auf
Beutezug

Mit viel Speed
weist die von
Daniele Porcu
gerittene, 3-jährige
Stute Lutindi aus
dem Gestüt
Ebbesloh (re.),
eine Tochter von
Derbysieger Adler-
flug, in Dortmund
die vermeintlich
schon als Siegerin
feststehende
Stute Weltklasse
unter Andreas
Helfenbein noch
in die Schranken.
Foto: Rühl

Bad Harzburg/Cuxhaven. Manfred Pa-
pe vom Schachklub Bad Harzburg
gelang kürzlich beim Seniorentur-
nier im Rahmen der „Cux“-Open
eine Top-Fünf-Platzierung. Der
Kapitän der Bad Harzburger Ver-
bandsliga-Mannschaft blieb in Cux-
haven-Duhnen in neun Runden un-
geschlagen und belegte mit 6 Punk-
ten und 48,5 Brettpunkten einen
sehr guten vierten Platz. Die Plätze
eins bis drei gingen an den in Bad
Harzburg bestens bekannten Evgenij
Piankov aus der Ukraine (8 Punk-
te/45,5 Brettpunkte), der erst im
Oktober letzten Jahres das Senio-
renturnier bei den Schachtagen im
Bündheimer Schloß gewonnen hat,
sowie an Juri Ljubarskij von Han-
nover 96 (7/48) und Hans-Werner
Ackermann vom SC Hansa Dort-
mund (6,5/47). ek

Manfred Pape
in Cuxhaven
auf Platz vier

Manfred Pape vom Schachklub Bad
Harzburg stellte seine gute Form mit ei-
nem vierten Platz auch in Cuxhaven-
Duhnen unter Beweis. Foto: Drechsler

Bad Harzburg. Auf Einladung des Be-
zirksverbandes Braunschweig nah-
men die beiden Tischtennis-Talente
Natalie Gamon und Tristan Nowak
am „Benjamin-Cup“ teil. Das Duo
von der TSG Bad Harzburg ging für
seinen Heimatbezirk bei den Ver-
gleichswettkämpfen gegen die Be-
zirke Weser-Ems, Lüneburg und
Hannover an die Tische.

Die Mädchen aus Braunschweig
konnten den Vergleich für sich ent-
scheiden. Im Einzelturnier belegte
Natalie, die für die Wahl zur Sport-

lerin des Jahres in Bad Harzburg
nominiert war, unter den 16 stärks-
ten Spielerinnen Niedersachsens ei-
nen hervorragenden 3. Platz.

Duo bei Kreisrangliste
Auch Tristan Nowak gab als

jüngster Akteur eine ausgezeichnete
Visitenkarte ab. Er belegte mit dem
Bezirk Braunschweig im Mann-
schaftswettbewerb Platz drei und
konnte im Einzel zwei Spiele für
sich entscheiden. Die Nominierung
der beiden Talente war eine ver-
diente Belohnung für die starken

Leistungen in den vergangenen Wo-
chen und Monate.

Mit zwei Akteuren war die TSG
bei der Kreisrangliste der Schüler A
vertreten. Yannik Runge und Pourja
Rezaei-Jafari schafften im Feld der
15 Teilnehmer den Sprung in die
Top Ten. Die beiden TSGer schlos-
sen die Gruppenspiele jeweils auf
Platz fünf ab und trafen damit im
Duell um Platz neun aufeinander.
Das Vereinsduell konnte Yannik
letztlich in fünf Sätzen für sich ent-
scheiden und sich als Neunter einen
Rang vor seinem Vereinskameraden
Pourja platzieren.

TSG-Duo beim „Benjamin-Cup“
Tischtennis-Talente Natalie Gamon und Tristan Nowak für Heimatbezirk im Einsatz

Von Egon Knof

Bad Harzburg. Die Erwachsenen-
Lauf- und Nordic-Walking-Gruppen
des LAV 07 Bad Harzburg bereiten
sich auf die Freiluftsaison vor.
Dienstags treffen sich die Walker an
wechselnden Orten, donnerstags In-
teressierte um 16 Uhr zum Nordic
Walking und Laufen im Leichtath-
letik-Zentrum Harlingerode. Von
17 bis 18 Uhr gibt es Tempotraining,
und um 18.15 Uhr startet die Gelän-
degruppe. Die Powergruppe trai-
niert in den Osterferien am 10. April
(17 bis 18 Uhr), das LA-Team am
3. und 10. April (17 bis 18.30 Uhr),
und zusätzlich am 19. April (11 bis
13 Uhr. Für die Bambini fällt das
Training in den Osterferien aus.

LAV-Athleten starten
in die Freiluftsaison

Clausthal-Zellerfeld. Ein spektakulä-
rer Unfall ereignete sich am Don-
nerstagabend am so genannten
Clausthaler Kreisel. Drei Autoin-
sassen aus Clausthal-Zellerfeld
wurden dabei leicht verletzt.

Nach Angaben der Polizei war die
25-jährige Autofahrerin aus der
Bauhofstraße (B 241) kommend in
den innerstädtischen Kreisel gefah-
ren und verlor vermutlich aufgrund
unangepasster Geschwindigkeit auf
regennasser Fahrbahn die Kontrolle
über ihren Wagen. Er schoss aus
dem Kreisel über den Gehweg der
Telemannstraße, drehte sich, prallte
gegen einen Felsbrocken und kippte

auf die Seite, auf der er – angelehnt
an einen Straßenbaum – liegen
blieb.

Die Fahrerin und zwei jugendliche
Insassen des BMW erlitten dabei
glücklicherweise nur leichte Verlet-
zungen. Dennoch alarmierte die Po-
lizei sofort  – kurz nach 20 Uhr –
den Rettungsdienst und die Freiwil-
lige Feuerwehr Clausthal-Zellerfeld.
Die Fahrzeuginsassen wurden vor-
sorglich in umliegende Krankenhäu-
ser gebracht. Die Einsatzkräfte der
Feuerwehr beseitigten ausgelaufe-
nen Kraftstoff sowie Öl. Der ent-
standene Sachschaden wird auf
mehrere Tausend Euro geschätzt. öh

Auto schleudert aus
dem Kreisel
Abendliche Fahrt endet an einem Straßenbaum

Spektakuläres Ende einer Autofahrt: Der BMW riss die Leitplanke weg, schleuderte ge-
gen einen Stein, kippte zur Seite und blieb so am Baum liegen. Fotos: Polizei/Bertram

Altenau. Neuen Verkehrsbehinde-
rungen in ihrer Ortsdurchfahrt se-
hen die Altenauer entgegen. Dafür
verschwindet das „Nadelöhr“ am
Marktgarten, wo seit Herbst 2012
rotweiße Warnbaken die Fahrbahn
einengen: Am Montag beginnt der
Ersatzneubau des Brückendurchlas-
ses der Kleinen Oker unter der Bun-
desstraße 498 – mit einer zunächst
einwöchigen Vollsperrung.

Vom darauf folgenden Montag,
14. April, werde die Baustelle ein-
seitig passierbar sein, teilt die Lan-
desbehörde für Straßenbau und
Verkehr, Geschäftsbereich Goslar,
dazu mit. Der Verkehr wird in dieser
Zeit wechselweise an der Baustelle
vorbeigeführt. Die Regelung erfolgt
mittels Ampelanlage.

Zwei weitere, ebenfalls kurze
Vollsperrungen seien im geplanten
Bau-Zeitraum bis voraussichtlich
Ende November erforderlich. Die
Baumaßnahme an dem über 80 Jah-
re alten Bauwerk ist technisch an-
spruchsvoll, was die Landesbehörde
drei Ausschreibungsverfahren kos-
tete, bis endlich ein auch preislich
akzeptables Angebot einging. Bei
der Erneuerung der Altenauer Orts-
durchfahrt 2012 war klar geworden,
dass das Ende der 1920er Jahre ge-
baute Gewölbe heutigen Verkehrs-
lasten nicht gewachsen ist.

Der Baustellenbereich erstrecke
sich im Wesentlichen auf die Breite
Straße Höhe Altes Rathaus/Café
Parkhaus, so die Straßenbaubehör-
de. Zudem werde im Rahmen dieses

Auftrags der benachbarte Durchlass
der Großen Oker instand gesetzt.
Die Arbeiten werden im Auftrag der
Samtgemeinde Oberharz und der
Niedersächsischen Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr als Ge-
meinschaftsmaßnahme ausgeführt.
Die gesamten Baukosten belaufen
sich auf rund 500 000 Euro.

Die Umleitungsstrecken – eine
innerörtliche für Fahrzeuge bis ma-
ximal 3,5 Tonnen Gesamtgewicht
sowie eine weiträumige für schwere
Fahrzeuge – sind bereits ausgeschil-

dert. Der Lkw-Durchgangsverkehr
über 3,5 Tonnen muss während der
gesamten Bauzeit den Umweg über
die K 38 (Hellertal) nach Clausthal
sowie über die Bundesstraßen 242
und 498 (Dammhaus) nach Altenau
nehmen.

Verbunden mit der innerörtlichen
Umleitung gilt ab Montag 7 Uhr ein
absolutes Halteverbot in der Ro-
thenberger Straße, die von der Hüt-
tenstraße aus wieder Einstieg in die
innerörtliche Umleitung über die
Bergstraße zur B 498 ist. red/bf

Ab Montag einwöchige Vollsperrung in Altenaus Ortsdurchfahrt

Brücke am Marktgarten wird erneuert

Am Montag be-
ginnt der Neubau
des Brückendurch-
lasses am Markt-
garten. Für eine
Woche wird die
Ortsdurchfahrt
hier in beiden
Richtungen ge-
sperrt.
Fotos: Ebeling
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